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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 38. Sitzung 
 

des Gemeinderates Kerzenheim 
am Montag, den 22.01.2024 

 
im Haus der Vereine, Ebertsheimer Str. 8 a in Kerzenheim  

 
 

Beginn der Sitzung:  18:30 Uhr 
Ende der Sitzung:  19:30 Uhr 
 
 
Die schriftliche Einladung der Ratsmitglieder erfolgte am 15.01.2024. Die ortsübliche Be-
kanntmachung der öffentlichen Sitzung mit Angabe der Tagesordnungspunkte erfolgte in der 
Ausgabe vom 17.01.2024 des Amtsblattes der Verbandsgemeinde Eisenberg „Treffpunkt“. 
 
 
Anwesend waren 
Anzahl der Ratsmitglieder:         16 
Zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen:      16 
Anwesend waren:          15 
Nicht anwesend waren:           1 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Andrea Schmitt  

SPD-Fraktion 
Herr Bernd Fachenbach  
Herr Jörg Heide  
Herr Matthias Horwath  
Frau Gisela Mähnert  
Frau Annette Mang  
Herr Peter Steinbrecher  
Herr Markus Vorbeck  

CDU-Fraktion 
Herr Bernhard Hebich  
Herr Ludwig Schmitt  
Frau Kirsten Weber  

FWG-Fraktion 
Herr Karsten Bessai  
Herr Thomas Flätgen  
Herr Manfred Lieser  
Herr Steffen Mohr  

Bündnis 90/Grüne 
Herr Heiko Geil  
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Beigeordnete/r 
Herr Detlef Osterheld  

von der Verwaltung 
Herr Lothar Görg  

Schriftführer 
Herr Christopher Krill  
 
 
Abwesend: 

SPD-Fraktion 
Herr Volker Mayer  
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.   Beschlussfassung über die Änderung der Friedhofsgebüh-
rensatzung der Friedhöfe der Gemeinde Kerzenheim 
Vorlage: 0695/FB 3/2024 

 

   
 2.   Überarbeitung und Neufassung der Sondernutzungssatzung 

mit Gebührenordnung 
Vorlage: 0699/FB 2/2024 

 

   
 3.   Spendenangelegenheiten  
   
 3.1.   Spendenangelegenheit- Kitaumbau 

Vorlage: 0696/FB 1/2024 
 

   
 3.2.   Spendenanglegenheit- Kindertagesstätte 

Vorlage: 0697/FB 1/2024 
 

   
 4.   Einwohnerfragestunde  
   
 5.   Mitteilungen und Anfragen  
   

Nichtöffentlicher Teil 

 1.   Verleihung des Ehrenzeichens in Gold 
Vorlage: 0698/FB 1/2024 

 

   
 2.   Mitteilungen und Anfragen  
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Die Vorsitzende, Andrea Schmitt,eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Kerzenheim und stellt fest: 
 
a) Die ordnungsgemäße und rechtzeitige Einladung der Ratsmitglieder. 
 
b) Dass der Gemeinderat beschlussfähig versammelt ist.  
    Die Beschlussfähigkeit ist während der ganzen Sitzung gegeben. 
 
c) Änderungen an der Tagesordnung wurden keine vorgenommen. 
 
 
 
 
 

1. Beschlussfassung über die Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Fried-
höfe der Gemeinde Kerzenheim 

 

Alt  Neu  

Anlage zur Friedhofsgebührensatzung  
 
II. Gebühren für die Bestattung und Grab-
herstellung  
 
a) bei Personen über 5 Jahren      708,05 € 
b) bei Personen unter Jahren        238,00 € 
c) Tieferlegungszuschlag              160,65 €  
d) Urnen                                         196,35 
€ 
e) Leichenträger pro Stunde            58,00 € 
f) bei Bestattungen freitags nachmittags ab 
15 Uhr sowie an Sams-, Sonn- und Feier-
tagen wird ein Mehraufwand von 150,00 € 
berechnet.  

Anlage zur Friedhofsgebührensatzung  
 
II. Gebühren für die Bestattung und Grab-
herstellung  
 
a) bei Personen über 5 Jahren      764,70 € 
b) bei Personen unter Jahren        238,00 € 
c) Tieferlegungszuschlag               173,50 
€  
d) Urnen                                         212,06 
€ 
e) Leichenträger pro Stunde            58,00 € 
f) bei Bestattungen freitags nachmittags ab 
15 Uhr sowie an Sams-, Sonn- und Feier-
tagen wird ein Mehraufwand von 150,00 € 
berechnet. 

 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung der Satzung über die Gebühren der 
Friedhöfe in der Gemeinde Kerzenheim zum 01.03.2024 wie vorgetragen.  
 
 
 

2. Überarbeitung und Neufassung der Sondernutzungssatzung mit Gebührenord-
nung 

 
Die Gemeinde Kerzenheim hat im Jahr 2008 eine Satzung über die Sondernutzung an öf-
fentlichen Straßen und Flächen erlassen. 2011 wurde die Satzung angepasst. 
Insbesondere bei der letzten Kommunalwahl hatten sich Fragen über die Auslegung einzel-
ner Regelungen ergeben. Aber auch bei den sonstigen Anträgen und Genehmigungen be-
stehen Unklarheiten über die Auslegung der Regelungen. 
Die Verwaltung hat daher die Satzung überarbeitet. Insbesondere wird auf § 6 a hingewie-
sen. Nach Auffassung der Verwaltung sollte über die zulässige Anzahl der Wahlplakate bei 
Kommunalwahlen diskutiert werden. Beispiel: Ortsbeirat, Gemeinderat, Verbandsgemeinde-
rat, Kreistag, Ortsvorsteher, Ortsbürgermeister, Bezirkstag und Europawahl = 8 x 50 Wahl-



 
 4 

plakate = 400 Wahlplakate. Von der Verwaltung wurde ein Änderungsvorschlag ausgearbei-
tet, der nach § 6 a eingefügt wurde.  
Die Gebührenordnung zur Sondernutzungssatzung wurde seit dem Jahr 2008 nicht ange-
passt. Auch hier wurden von der Verwaltung Vorschläge über die Formulierung der Geneh-
migungstatbestände erstellt. Weiterhin wurden Vorschläge zur Anpassung der Gebühren 
ausgearbeitet. Zum Vergleich liegt die bestehende Gebührensatzung bei. 
 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat Kerzenheim beschließt einstimmig die Änderung der Satzung über die 
Sondernutzung an öffentlichen Straßen und Flächen. Abweichend vom Beschlussvorschlag 
wird entschieden die Anzahl der Plakate wie folgt für Kerzenheim zu begrenzen: 
 
Europawahl      5 Plakate 
Bezirkstag Pfalz    5 Plakate 
Kreistag Donnersbergkreis   5 Plakate 
Verbandsgemeinderat Eisenberg  5 Plakate 
Ortsbürgermeister Kerzenheim  5 Plakate 
Gemeinderat Kerzeneheim   5 Plakate 
Ortsvorsteher Rosenthal   3 Plakate 
Ortsbeirat Rosenthal   3 Plakate 
 
Somit Insgesamt 36 Plakate maximal je Partei / Gruppierung. 
 
Die Anpassung der Gebühren dieser Satzung wurde ebenfalls einstimmig beschlossen. 
 
 
 

3. Spendenangelegenheiten 

 
 

3.1. Spendenangelegenheit- Kitaumbau 

 
Der Verwaltung liegen folgende Zuwendungen für den Kitaumbau in Kerzenheim vor:  

Zuwendungsgeber Höhe der Zuwen-
dung 

Art der Zuwendung Dienstl. Beziehung 

Juristische Person 
des Privatrechts 

5.000,00 € Geldspende Ja 

Juristische Person 
des Privatrechts 

250,00 € Geldspende  Nein  

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Kerzenheim stimmt einstimmig der Annahme der Zuwendungen in Höhe 
von insgesamt 5.250,00 € für den Umbau der Kindertagesstätte in Kerzenheim vorbehaltlich 
der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht zu.  
 
 
 

3.2. Spendenanglegenheit- Kindertagesstätte 

 
Der Verwaltung liegt eine Zuwendung in Höhe von 500,00 € für die Kindertagesstätte in Ker-
zenheim vor. Bei dem Zuwendungsgeber handelt es sich um eine juristische Person des 
Privatrechts. Eine geschäftliche Beziehung besteht nicht.  
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Beschluss: 
Der Gemeinderat Kerzenheim stimmt einstimmig der Annahme der Spende in Höhe von 
500,00 € für die Kindertagesstätte in Kerzenheim vorbehaltlich der Genehmigung durch die 
Kommunalaufsicht zu. 
 
 
 

4. Einwohnerfragestunde 

 
  
In der Einwohnerfragestunde kam die Frage auf, wie es zur Einstellung des neuen Gemein-
dearbeiters kam. Die Vorsitzende erläuterte, dass aus 15 Bewerbungen 7 Bewerber eingela-
den wurden und dann der mit der besten Eignung ausgewählt wurde. 
 
 
 

5. Mitteilungen und Anfragen 

 
  
Die Vorsitzende informierte über folgende Dinge: 
 

- Ausbau Kita Küche wird gerade umgesetzt. Kita ist derzeit teilweise in der Mehr-
zweckhalle und im Haus der Vereine untergebracht. Ein Teil der alten Küche hat die 
TSG übernommen. 

- Dem Förderverein der Kita wurden 150.000€ vererbt. Der Förderverein wird über den 
Nutzen beraten und entscheiden. 

- Es wird zu einer Bauausschusssitzung eingeladen. In dieser werden die möglichen 
Orte der Freiflächenphotovoltaikanlagen besichtigt. Die Sitzung wird nachmittags 
stattfinden. 

- Die Ortsgemeinde ist Mitglied im Donnersberg-Touristikverband. Durch die Übertra-
gung der überörtliche Aufgaben für Tourismus auf die Verbandsgemeinde soll die 
Mitgliedschaft gekündigt werden. 

- Der Neujahrsempfang findet am kommenden Sonntag statt. Hierzu herzliche Einla-
dung. 

- Am 24. Februar findet der Workshop für die Bürgerstiftung statt. Auch hierzu herzli-
che Einladung. 

- Am morgigen Dienstag findet eine Begehung bzgl. der Bestuhlungspläne in der 
Mehrzweckhalle statt. Angebote hierzu liegen bereits vor. 

 
Ratsmitglied Geil stellte die Anfrage ob in der Wilhelm-Bernhard-Straße 2 zeitliche Parkflä-
chen als Dauerparkflächen ausgewiesen werden können. Die Vorsitzende sah hierzu keiner-
lei Notwendigkeit. 
 
 
 
Schriftführer:    Vorsitzende: 
 
 
 
Christopher Krill    Andrea Schmitt 
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